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	Landratsamt Landkreis Leipzig
FB Grundsatzangelegenheiten Soziales 
Koordinierungsstelle für Integration / Demokratieförderung
Stauffenbergstraße 4
04552 Borna
	Eingang: 

	
	Aktenzeichen: 




Sachbericht zur Förderung von Einzelprojekten im Rahmen
des Programms „Lokale Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Leipzig“


1. Angaben zum Träger des Einzelprojektes

	Name:
	

	Art des Trägers
	

	Rechtsform:
	

	Straße / Nr.:
	

	PLZ / Ort:
	

	Telefon/ -fax:
	

	Internetseite:
	

	E-Mail für Rückfragen:
	

	Unterschriftsberechtigte Person:
	

	Anrede/ Titel
	

	Vorname, Name:
	

	Funktion:
	



2. Bezeichnung des Einzelprojektes (bitte aus Zuwendungsbescheid übernehmen)

	





3. Beginn und Ende des Förderzeitraumes laut Förderbescheid

	vom: 
	bis:



4. Durchführungsorte des geförderten Einzelprojektes 

	Aktionsgebiet (Sozialraum):

	PLZ   
	Ort   

	PLZ   
	Ort   


[bookmark: _GoBack]
5. Förderschwerpunkte

	Hauptförderschwerpunkt: (siehe nachstehend bitte benennen)






	Nachgeordnete Schwerpunkte (Mehrfachnennung möglich)

☐    Stärkung der demokratischen Bürgergesellschaft
☐    Demokratie- und Toleranzerziehung
☐    Soziale Integration
☐    Interkulturelles und interreligiöses Lernen / Antirassistische Bildung
☐    Kulturelle und geschichtliche Identität
☐    Bekämpfung rechtsextremistischer Bestrebungen bei jungen Menschen



6. Inhaltliche Tätigkeitsfelder des Projektes (max. 3 Nennungen)

	☐    Jugendarbeit
☐    Jugendsozialarbeit
☐    Kooperation Jugendsozialarbeit und Schule
☐    außerschulische Jugend- und Erwachsenenbildung
☐    Kooperation außerschulische Jugendbildung und Schule
☐    Beratung / Coaching
☐    Qualifizierung / Fort- und Weiterbildung
☐    Koordinierung / Begleitung
☐    andere (Bitte genau benennen):



7. Zielgruppen 

	Hauptzielgruppe - nur eine Nennung

☐	Kinder (bis 13 Jahren)
☐	Jugendliche allgemein
☐	Jugendliche aus strukturschwachen Regionen
☐	Jugendliche bildungsferner Milieus
☐	Jugendliche heterogener Herkunftsmilieus
☐	Radikalisierungsgefährdete Kinder und Jugendliche
☐	Jugendliche MultiplikatorInnen/Peers
☐	Eltern und andere Erziehungsberechtigte
☐	Pädagogische Fachkräfte (ErzieherInnen/ LehrerInnen/ MitarbeiterInnen der 	Jugendarbeit)
☐	Zivilgesellschaftlich Engagierte (Ehrenamtliche in Vereinen, Verbänden etc.)
☐	Staatliche Akteure (z.B. MitarbeiterInnen der Verwaltung) 
☐	Menschen mit Behinderung
☐	Breite Öffentlichkeit/BürgerInnen
☐	MigrantInnen/ AsylbewerberInnen
☐	Sonstiges, und zwar:
	_________________________________________________________________


	Alter der Hauptzielgruppe:	

	☐ unter 6Jahre	☐ 14 – 17 Jahre	☐ 22 – 26 Jahre 	☐ 46 – 65 Jahre
☐ 06 – 13 Jahre	☐ 18 – 21 Jahre	☐ 27 – 45 Jahre 	☐ über 65 Jahre

	Weitere Zielgruppen (Mehrfachnennungen möglich):

☐	Kinder (bis 13 Jahren)
☐	Jugendliche allgemein
☐	Jugendliche aus strukturschwachen Regionen
☐	Jugendliche bildungsferner Milieus
☐	Jugendliche heterogener Herkunftsmilieus
☐	Radikalisierungsgefährdete Kinder / Jugendliche
☐	Jugendliche MultiplikatorInnen/Peers
☐	Eltern und andere Erziehungsberechtigte
☐	Pädagogische Fachkräfte (ErzieherInnen/ LehrerInnen/ MitarbeiterInnen der 	Jugendarbeit)
☐	Zivilgesellschaftlich Engagierte (Ehrenamtliche in Vereinen, Verbänden etc.)
☐	Staatliche Akteure (z.B. MitarbeiterInnen der Verwaltung) 
☐	Menschen mit Behinderung
☐	Breite Öffentlichkeit/BürgerInnen
☐	MigrantInnen/ AsylbewerberInnen
☐	Sonstiges, und zwar:
	_________________________________________________________________


	Alter der weiteren Zielgruppen (Mehrfachnennungen möglich):	

	☐ unter 6Jahre	☐ 14 – 17 Jahre	☐ 22 – 26 Jahre 	☐ 46 – 65 Jahre
☐ 06 – 13 Jahre	☐ 18 – 21 Jahre	☐ 27 – 45 Jahre 	☐ über 65 Jahre



8. Erreichte TeilnehmerInnen 

	Zielgruppe
	Anzahl der TeilnehmerInnen

	Kinder bis 13 Jahren
	

	Jugendliche bis 27 Jahre
	

	Eltern und andere Erziehungsberechtigte
	

	Pädagogische Fachkräfte (ErzieherInnen / LehrerInnen/ MitarbeiterInnen der 	Jugendarbeit)
	

	Lokal einflussreiche staatliche und zivilgesellschaftliche Akteurinnen und Akteure
	

	Menschen mit Behinderung
	

	Breite Öffentlichkeit/BürgerInnen
	

	MigrantInnen/ AsylbewerberInnen
	

	Sonstiges, und zwar:
	

	Insgesamt
	

	davon männlich
	

	davon weiblich
	



	Sofern bei den erreichten TeilnehmerInnen das Verhältnis von männlichen 50 %  zu weiblichen 50 % abweicht, bitte die Gründe hierfür benennen.

	



	Stimmt die tatsächliche Anzahl der TeilnehmerInnen mit der geplanten Anzahl aus dem Antrag überein? 

	☐ vollständig
	☐ zum großen Teil
	☐ kaum
	☐ gar nicht

	Bitte benennen Sie Gründe, wenn die angestrebte Anzahl der TeilnehmerInnen kaum oder gar nicht erreicht wurde. 

	



9. Kurzbeschreibung der Projektaktivitäten und -ergebnisse

	Beschreiben Sie kurz die Aktivitäten zur Umsetzung des Projektes und benennen Sie die Ergebnisse / Produkte.

	



10.  Hauptzielgruppe

	Wie schätzen Sie die Resonanz und Beteiligung der Hauptzielgruppe ein? In welcher Form wurde die Hauptzielgruppe beteiligt? Bitte benennen Sie hemmende und begünstigende Faktoren für die Beteiligung der Hauptzielgruppe! 

	



11. Bewerten Sie die Erreichung der Ziele

	Geplante Ziele
	Erreichte Ziele

	1
	

	2
	

	3
	



12. Bewerten Sie das Ergebnis Ihres Projektes anhand der im Antrag aufgestellten     Erfolgsindikatoren

	Indikator 1 (bitte aus Ihrem Antrag übernehmen)

	

	☐ Ziel vollständig 
	erreicht
	☐ Ziel größten Teils 	erreicht
	☐ Ziel kaum erreicht
	☐ Ziel gar nicht erreicht

	Benennen Sie bitte die Gründe oder Bedingungen für den Erfolg oder Misserfolg:

	



	Indikator 2 (bitte aus Ihrem Antrag übernehmen)

	

	☐ Ziel vollständig 
	erreicht
	☐ Ziel größten Teils 	erreicht
	☐ Ziel kaum erreicht
	☐ Ziel gar nicht erreicht

	Benennen Sie bitte die Gründe oder Bedingungen für den Erfolg oder Misserfolg:

	



	Indikator 3 (bitte aus Ihrem Antrag übernehmen)

	

	☐ Ziel vollständig 
	erreicht
	☐ Ziel größten Teils 	erreicht
	☐ Ziel kaum erreicht
	☐ Ziel gar nicht erreicht

	Benennen Sie bitte die Gründe oder Bedingungen für den Erfolg oder Misserfolg:

	



	Indikator 4 (bitte aus Ihrem Antrag übernehmen)

	

	☐ Ziel vollständig 
	erreicht
	☐ Ziel größten Teils 	erreicht
	☐ Ziel kaum erreicht
	☐ Ziel gar nicht erreicht

	Benennen Sie bitte die Gründe oder Bedingungen für den Erfolg oder Misserfolg:

	



	Indikator 5 (bitte aus Ihrem Antrag übernehmen)

	

	☐ Ziel vollständig 
	erreicht
	☐ Ziel größten Teils 	erreicht
	☐ Ziel kaum erreicht
	☐ Ziel gar nicht erreicht

	Benennen Sie bitte die Gründe oder Bedingungen für den Erfolg oder Misserfolg:

	



	Wie bewerten Sie das Projekt insgesamt? (bitte ankreuzen)

	☐ Ziel vollständig 
	erreicht
	☐ Ziel größten Teils 	erreicht
	☐ Ziel kaum erreicht
	☐ Ziel gar nicht erreicht

	Benennen Sie bitte die Gründe oder Bedingungen für den Erfolg oder Misserfolg:

	



13. Notwendigkeit und Angemessenheit der geleisteten Arbeit

	Legen Sie die Notwendigkeit und Angemessenheit der Ausgaben dar. Beziehen Sie sich dabei vor allem auf die wirtschaftliche und sparsame Verwendung der Mittel.

	










14. KooperationspartnerInnen

	Bewerten Sie bitte die im Rahmen des Projektes erfolgte Zusammenarbeit mit den im Antrag benannten KooperationspartnerInnen.

	




15. Diversity Management

	Wurde die Zielsetzung in Bezug auf Diversity Management erreicht?

	



16. Öffentlichkeitsarbeit

	Wurde Öffentlichkeitsarbeit für das Projekt betrieben und wenn ja in welcher Form?

	



	Wurden im Rahmen des Einzelprojektes Veröffentlichungen erstellt?

	☐ Ja 
	jeweils 3 Belegexemplare sind dem Verwendungsnachweis beigefügt bzw. wurden der Koordinierungsstelle am                   zur Verfügung gestellt.

	☐ Nein
	



17. Schlussfolgerungen / Perspektiven aus der Umsetzung des Projektes

	Welche Perspektiven ergeben sich aus der Umsetzung des Projektes? 
Wie wurden bspw. Projektergebnisse: 
a) im Begleitausschuss kommuniziert 
b) in kommunalen Entscheidungsgremien rückgespiegelt 
c) in die Regelpraxis z.B. Stadt- und Regionalentwicklung, Sozial- und Jugendhilfeplanung etc. integriert? 
d) in die Entwicklung der Lokalen Partnerschaft für Demokratie integriert? 

	



Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben.


	
	
	

	Ort und Datum
	
	rechtsverbindliche Unterschrift / Stempel
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